
 
 

                                                             16. Januar 2012                                       
 
Liebe Theaterfreunde, 
 
wie Sie sicherlich bereits der Presse entnommen haben, mussten wir aufgrund einer Erkrankung 
von Generalintendantin Regula Gerber, die bei Giuseppe Verdis Stiffelio Regie führen wird, die 
für Februar geplante Premiere auf eine der nachfolgenden Spielzeiten verschieben. Über die sich 
daraus ergebenden Änderungen auf unserm Spielplan möchten wir Sie heute vorab in einem 
Sonder-Newsletter informieren. 
 
Sehr gerne hätten wir Ihnen an Stelle von Stiffelio eine andere szenische Produktion in 
Zusammenarbeit mit einem anderen Opernhaus gezeigt, dies machen u. a. jedoch die 
technischen Gegebenheiten der unterschiedlichen Bühnen in der Kürze der Zeit unmöglich. 
Stattdessen haben wir nun ein Werk Giuseppe Verdis für Sie auf das Programm gesetzt, das am 
Nationaltheater seit vielen Jahren nicht zu erleben war: 
 
Unter der Musikalischen Leitung von Generalmusikdirektor Dan Ettinger feiert am 24. Februar 
2012 um 19.30 Uhr Verdis Messa da Requiem Premiere (B-Premiere am 3. März 2012). Mit 
einem hervorragenden Solistenensemble (Galina Shesterneva Sopran, Edna Prochnik 
Mezzosopran, István Kovácsházi Tenor, Sung-Heon Ha Bass) Chor und Extrachor sowie dem 
Nationaltheaterorchester freuen wir uns mit Ihnen auf einen außergewöhnlichen Abend! 
 
Bereits am 31. Januar 2012 werden wir eine zusätzliche Wiederaufnahme auf den Spielplan 
nehmen. Unter der musikalischen Leitung von Alois Seidlmeier gibt es ein Wiedersehen mit 
Puccinis Madama Butterfly von Puccini. Mit Ludmila Slepneva (Cio-Cio San), István Kovácsházi 
(F. B. Pinkerton),Thomas Berau (Sharpless) u. a. 
 
Mit Richard Wagners Rheingold und Beethovens 9. Symphonie (Neujahrkonzert) haben wir zwei 
Werke auf dem Programm, bei denen wir der großen Nachfrage kaum gerecht werden konnten. 
Wir freuen uns daher sehr, Ihnen am 21. Februar 2012 um 19. 30 Uhr erneut Das Rheingold 
zeigen zu können. Am 2. Februar 2012, 20.00 Uhr kommt erneut Ludwig van Beethovens 9. 
Symphonie unter der Leitung von Dan Ettinger zur Aufführung. In den Solopartien sind Cornelia 
Ptassek, Edna Prochnik, Endrik Wottrich, und Thomas Jesatko zu erleben. 
 
Mit der vorgezogenen Wiederaufnahme von Macbeth am 13. Februar 2012, 19.30 Uhr, holen 
wir ein weiteres Werk Giuseppe Verdis zurück auf den Spielplan. Unter der Musikalischen 
Leitung von Joseph Trafton sind Galina Shesterneva (Lady Macbeth), Jorge Lagunes (Macbeth) 
und Sung-Heon Ha als Banco zu erleben. 
 
Tickets für alle Vorstellung erhalten Sie ab sofort im Vorverkauf.  

Kartentelefon: 0621 – 16 80 150 

Die aktuellen Änderungen finden Sie natürlich auch auf unserer Homepage, unserer mobilen 
„App“ und in unserem Sonderflyer.  
 
Wir wünschen Ihnen anregende und unterhaltende Theaterabende! 
 
Mit herzlichen Grüßen aus dem Nationaltheater 
 
Lutz Wengler      Klaus-Peter Kehr 
Stellvertreter der Generalintendantin   Operndirektor 


